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AUS DER PRAXIS - HEIMATSCHUTZ

Inventare als Instrumente zum Erhalt unseres
Kulturerbes - Die Stadtführungen 2018

Im Rahmen des Kulturerbejahrs
2018 widmete der Berner
Heimatschutz, Region Bern
Mittelland die traditionellen
Stadtführungen für einmal einem
etwas abstrakteren Thema: den
Denkmalinventaren.

Die 1873-1879 erbaute

kantonale Kaserne von

Adolphe Tièche (1838-1879).

Anne-Catherine Schröter

Ziel der Stadtführungen war es zu
zeigen, dass Inventare keineswegs
nur langweilige «Papiertiger» von
Behörden wie der Denkmalpflege, der
Raumplanung oder dem Bundesamt
für Kultur BÄK sind. Im Gegenteil:
Inventare sind die Grundlage und ein
wichtiges juristisches Instrument für die

Pflege, den Erhalt und damit gegen den
Verlust unseres Kulturerbes. Die acht
Führungen widmeten sich der Vielfalt
der Inventarlandschaft in der Schweiz
und stellten anhand von ausgewählten
Objekten die verschiedenen Inventare,
ihre Entstehungsgeschichte und ihre
Wirkung vor; so z. B. das Inventar der
schützenswerten Ortsbilder der Schweiz
ISOS, das Bauinventar der Stadt Bern,
das Inventar der militärischen
Hochbauten HOBIM oder das Inventar der
historischen Gärten und Anlagen in
der Stadt Bern. Dementsprechend
besuchten wir zwischen Mai und Juni
2018 ganz unterschiedliche Orte, vom
Bauerndorf Oberbottigen über das

Stadtquartier Lorraine und die kantonale

Kaserne bis hin zu den historischen
Gartenanlagen rund um den Helve-

tiaplatz. Allen Beteiligten und Gästen
sei an dieser Stelle herzlich gedankt.

LUIKHU

24 | heimat heute 2018


	Inventare als Instrumente zum Erhalt unseres Kulturerbes : die Stadführungen 2018

